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BÜRGERSPRECHSTUNDEN
Die nächsten Bürgersprechstunden mit dem Ersten Bürgermeister
im Rathaus Putzbrunn finden statt am

13.01.2010 / 27.01.2010 / 10.02.2010
jeweils von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr.

Liebe Putzbrunner Bürgerinnen und Bürger,
wieder ist ein ereignisreiches Jahr vorüber gegangen. Viel zu schnell,
werden sich viele denken. Aber vielleicht bieten gerade die anste-
henden „ruhigen“ Tage zum Jahreswechsel die Gelegenheit, uns zu
besinnen und die letzten Monate Revue passieren zu lassen.
In 37 Sitzungen hatten sich unsere Gemeinderätinnen und Gemeinde-
räte 2009 mit etwa 320 Tagesordnungspunkten zu beschäftigen. An
diesen Zahlen kann man vielleicht erahnen, wie viel ehrenamtliches
Engagement für diese Tätigkeit erforderlich ist. Mein besonderer Dank
gilt daher auch heuer wieder den Mitgliedern des Putzbrunner Ge-
meinderates.
Mit den Beratungen und Planungen zur Sanierung unseres Bürger-
hauses sowie des erforderlichen Anbaus an unsere Grundschule stan-
den zwei größere Projekte immer wieder im Vordergrund. Durch die
mittlerweile gefassten Beschlüsse wurden die jeweiligen Architekten
beauftragt, sich mit den Detailplanungen zu befassen. Sofern die
 weiteren Schritte zügig umgesetzt werden ist mit einem Baubeginn
noch in der ersten Jahreshälfte 2010 zu rechnen.
Viele bauliche Maßnahmen konnten 2009 bereits zum Abschluss
 gebracht werden. So wurde mit dem Fuß- und Radweg zwischen
 Solalinden und Ödenstockach sowie zwischen Ödenstockach und 
der Münchner Straße nun eine durchgehende Verbindung bis zur
Waldkolonie hergestellt. Aus meiner Sicht eine seit langem notwen-
dige Maßnahme zur Verbesserung der Verkehrssicherheit. Diesem Ziel
dient auch der Umbau des Kreuzungsbereiches Münchner-/Tannen-
straße. Nach der Installation der geplanten Lichtsignalanlage wird
auch dort ein gefahrloses Überqueren der Straße möglich sein.
Gerade rechtzeitig fertig gestellt werden konnte kurz vor dem Winter
auch noch der Kunstrasenplatz für die Fußballer des Putzbrunner
Sportvereins.
Besonders freut mich, dass es uns auch heuer wieder gelungen ist im
Bereich der Kinderbetreuung eine hundertprozentige Deckung des
Bedarfs an Plätzen sicher stellen zu können. Hier nehmen wir landesweit
eine Spitzenposition ein.
Sorgen bereiten die weiterführenden Schulen unseres Zweckverbandes.
So müssen für Sanierungs- und Neubaumaßnahmen der Gymnasien in
den nächsten Jahren durch die betroffenen Gemeinden sowie dem Land-
kreis München mehr als 80 Millionen Euro aufgebracht werden. Zu-
sätzlich steht noch die Sanierung der Hauptschule Riemerling an.
Unsere Rücklagen erlauben es uns, trotz Finanzkrise und verminderter
Steuereinnahmen, weiterhin eine Daseinsvorsorge auf hohem Niveau zu
gewährleisten. Die geplanten Investitionen können ohne Kreditauf-
nahme gestemmt werden.

Im Juli dieses Jahres wurde vom
Gemeinderat mit einstimmigem
Beschluss das über zwei Jahre hin-
weg erarbeitete Ortsleitbild gebil-
ligt. Viele Bürgerinnen und Bürger
haben mit großem Engagement
zu diesem Erfolg beigetragen.
Jetzt geht es um die Umsetzung
erster Maßnahmen und Projekte.
Nähere Informationen dazu erhal-
ten Sie im Rathaus.   
Dem Ziel unserer Energievision ka-
men wir durch die Errichtung von
1.000 qm Photovoltaikfläche auf
gemeindlichen Dächern sowie ei-
ner zusätzlichen Bürgerphotovol-
taikanlage einen Schritt näher.
Zur Optimierung unseres Bürgerservices haben wir im Rathaus den
Empfangsbereich ausgebaut. Seit Sommer können Sie nun mit EC-
Karte bezahlen und durch unsere neue Homepage haben Sie die
 Möglichkeit, Formulare online zu nutzen.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, nicht nur wir aus Verwaltung, Bauhof und
Kindergärten bemühen uns täglich um Ihr Wohl. Viele ehrenamtliche
Helferinnen und Helfer in Vereinen und Organisationen tragen eben-
so dazu bei, dass Putzbrunn lebens- und liebenswert bleibt.
Herzlichen Dank dafür. Für das Jahr 2010 wünsche ich Ihnen allen
 Gesundheit, Zufriedenheit und Erfolg.
Edwin Klostermeier
Erster Bürgermeister

JAHRESRÜCKBLICK 2009
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BÜRGERVERSAMMLUNG
Bei der Bürgerversammlung am 19.11.
2009 konnten sich auch in diesem Jahr
wieder interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger an den vielseitigen Informationsstän-
den der Gemeinde Putzbrunn und der
 geladenen Institutionen informieren.
Neu waren die Stände der VHS Neubiberg-
Ottobrunn, des Landratsamtes München
mit dem Projekt AndErl und der Deut-
schen Rentenversicherung. Das AndErl-
Projekt des Landkreises München unter-
stützt und berät werdende Eltern und
 Eltern mit Kindern im Alter bis zu drei
 Jahren. Dieses Angebot beginnt mit der
Beratung zur Ernährung des Kindes und
geht über die Vermittlung von Hilfen bis hin zur Unterstützung bei
der Suche nach Betreuungsangeboten. Alle Leistungen sind freiwillig,
 kostenfrei und unverbindlich. 
Von der Deutschen Rentenversicherung Bayern-Süd waren zwei Mit-
arbeiter für persönliche Fragen rund um das Thema Rente für die Bür-
ger vor Ort. Zum Thema „Kommunaler Klimaschutz am Beispiel des
Landkreises München“ fand ein kleines Forum mit Forschern der TU
München statt. Die Forscher stellten das Projekt für Putzbrunn vor.
Ziel ist es, einen Energienutzungsplan für Putzbrunn zu erhalten, der
die Umsetzung der Energievision – bis 2050 60% der heute ver-
brauchten Energie einzusparen und die verbleibenden 40 % aus
 regenerativen Energien zu decken – aufzeigt.
Bei der anschließenden Berichterstattung informierte Erster Bürger-
meister Edwin Klostermeier die Anwesenden ausführlich über die
 Geschehnisse seit der letzten Bürgerversammlung und gab auch
 Ausblicke auf bevorstehendes. Zum Thema Finanzen wusste Bürger-
meister Klostermeier weniger erfreuliches zu berichten. Die Finanzkrise
habe auch Putzbrunn erreicht. Putzbrunn habe gegenwärtig einen
Rückgang der Gewerbesteuereinnahmen von ca. 9 auf 6 Millionen
Euro zu verkraften. Allerdings habe Putzbrunn genügend Rücklagen,
um eine notwendige Daseinsvorsorge auch in den nächsten Jahren
zu gewährleisten. Auf die Gemeinde kämen in nächster Zeit große
Bauprojekte, wie einen Schulanbau und die Sanierung des Bürger-
hauses zu. Es gab aber auch viel Positives zu berichten. So sei der
 Bürgerservice verbessert worden, indem es z. B. verkürte Wartezeiten
oder eine modernisierte Homepage mit Formularservice gäbe. In den
Kindergärten seien die Kinder überdurchschnittlich gut betreut, da
weitaus mehr Personal zur Betreuung der Kinder vorhanden sei, als
gesetzlich vorgeschrieben, außerdem sei der Bedarf an Kinderbe-
treuungsplätzen zu 100 % gedeckt. Bei den Buslinien 212 und 241
seien die Fahrten in den Abendstunden erweitert worden, berichtete
Erster Bürgermeister Klostermeier.
Vom Landratsamt München war Herr Kreistagsmitglied Glaser als Ver-
treter von Frau Landrätin Rumschöttel bei der Bürgerversammlung.
Die wirtschaftliche Leistung im Landkreis München sei um das Drei-
fache höher als im Bundesdurchschnitt, so Glaser. Neben den vielen



Die Sprecher der fünf Ortsleitbild-Arbeitskreise „Putzbrunner Identität“,
Bebauung+Ortsgestaltung“, „Umwelt-Landschaft-Energie“, „Verkehr+
Nahversorgung“ und „Gesellschaft-Bildung-Kultur“ haben bei der
Bür gerversammlung am Ortsleitbild-Stand die Projekte für 2010 
wie Jugendtheater, historische Ortstafeln an den Gebäuden, offenes
Singen, Einschaltzeiten der Straßenbeleuchtung, Baumallee vom 
Ort zur Waldkolonie und Dorffest vorgestellt. 
Falls Sie Interesse haben, an einem der Projekte 2010 ehrenamtlich
mitzuarbeiten, melden Sie sich bitte bei den Sprechern der Arbeits-
kreise (www.putbzrunn.de/Ortsleitbild) oder bei der Gemeinde
 Putzbrunn über das Kontaktformular im Internet bzw. bei Karola
Schult unter Tel. 089/46262-106 (e-mail: Karola.Schulz@putzbrunn.
bayern.de).

positiven Seiten, die der Landkreis München zu bieten habe, gäbe es
aber auch Probleme, wie das übermäßig hohe Verkehrsaufkommen
oder die dichte Besiedlung von Wohn- und Gewerbegebieten. Der
 Lebensstandart sei hoch, aber auch teuer. Außerdem kämen für den
Landkreis München in den nächsten Jahren hohe Kosten aufgrund
von Schulsanierungen zu.
Herr Haider von der Polizeiinspektion 28 Riemerling bestätigte Putz-
brunn für das vergangene Jahr eine niedrige Kriminalitätsbelastung.
Es habe auch keinen tödlichen Verkehrsunfall und auch dank der
Schulweghelferinnen und Helfer keinen Schulwegunfall gegeben.
Herr Haider warnte vor Dämmerungseinbrüchen und rief die Bevöl-
kerung zur Wachsamkeit auf.
Nach der Berichterstattung kamen auch die Bürgerinnen und Bürger
zu Wort.

25-JÄHRIGES DIENSTJUBILÄUM
Am 26.11.2009 feierte Herr Helmut Preuss sein 25-jähriges Dienst -
jubiläum bei der Gemeinde Putzbrunn. 

Vor 25 Jahren wechselte
der gebürtige Brannen-
burger von der Regie-
rung von Oberbayern
zur Gemeinde Putz-
brunn, wo er seine Lauf-
bahn als Verwaltungs-
assistent z.A. im Bauamt
begann. 
Später war Herr Preuss 
in verschiedenen Berei-
chen in der Gemeinde-
verwaltung eingesetzt.
2001 absolvierte Herr
Preuss seine Ausbildung
erfolgreich zum geho-
benen Dienst und ist
seither Leiter des Bau-
amtes.
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WELCHE AUFGABEN
HAT EIGENTLICH DIE GEMEINDE?
Dieser und vielen weiteren Fragen gingen die drei vierten Klassen der
Grundschule Putzbrunn auf dem Grund und besuchten den Ersten
Bürgermeister Edwin Klostermeier im Rathaus, um vom Fachmann
Antworten darauf zu bekommen. 
Es gab neben den Antworten auf die Fragen aber noch viel mehr im Rat-
haus, das unbedingt erkundet werden musste, wie z. B. den umfangrei-
chen Terminkalender des Ersten Bürgermeisters oder die  Besichtigung 
der einzelnen Ämter der Gemeindeverwaltung. Im Sitzungssaal des Ge-
meinderates durften die Kinder an dem großen, runden Sitzungstisch
platz nehmen und sich für einen Moment fühlen wie die Erwachsenen.

GOLDENE HOCHZEIT
Josef und Martina Himmelsbach hatte im November doppelten Grund
zum feiern: Am 07.11.2009 hatte das Paar seinen Goldenen Hoch-
zeitstag, den es im Kreise der Familie feierte. Geheiratet haben sie vor
50 Jahren in Putzbrunn, wo auch Herr Himmelsbach geboren und
 aufgewachsen ist. Acht Tage später, am 15.11.2009 feierte die ge-
bürtige Münchnerin Martina Himmelsbach ihren 75. Geburtstag.
Erster Bürgermeister Edwin
Klostermeier gratulierte dem
Jubelpaar zu beiden Anläs-
sen im Namen der Gemein-
de Putzbrunn recht herzlich
und überreichte Geschenk-
körbe. Aus der harmoni-
schen Ehe gingen fünf Kin-
der hervor. Ganz besonders
stolz ist das familiäre Ehepaar
auf seine sechs Enkelkinder
und auf das Urenkelkind.

NEUE MITARBEITERIN DER GEMEINDE

Grüß Gott.... An dieser Stelle möchte ich mich
kurz als neue Mit arbeiterin der Gemeinde Putz-
brunn vorstellen.
Mein Name ist Iris Werner und ich wohne 
seit 2003 mit meinem Mann und meiner Toch-
ter in Putzbrunn. Seit dem 1. November bin ich
als Erzieherin im Gemeindekindergarten „an
der Kiefernstraße“ in der Löwengruppe tätig.
Meine Hobbys ist neben dem Einradfahren das
Gitarrenspiel, welches sich natürlich sehr gut in
der alltäglichen Arbeit mit den Kindern anwen-
den lässt. Ich freue mich sehr auf eine gute Zusammenarbeit mit den
Kindern, Eltern und Kolleginnen.
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VERANSTALTUNGSKALENDER
DEZEMBER 2009 BIS FEBRUAR 2010
Einladung an alle alleinstehenden Putzbrunner 
15.12.2009, 15.00 bis 18.00 Uhr
Bürgerhaus Putzbrunn, Hohenbrunner Straße 3
Auf vielfachen Wunsch laden die Beauftragten für Frauen und  Soziales
der Gemeinde Putzbrunn wieder herzlich alleinstehende Bürgerinnen
und Bürger zu einem gemütlichen Nachmittag ein.
Wir wollen bei einem zwanglosen Nachmittag ratschen und ein paar
schöne Stunden verbringen.
Beate Weber, Eva Schlick und Maria Feiner
Veranstalter: Die Beauftragten für Frauen und Soziales der Gemeinde
Putzbrunn

Jahreshauptversammlung KUSK
06.01.2010, 16.00 Uhr
Schützenstüberl Am Florianseck
Veranstalter: Krieger-und Soldatenkameradschaft Putzbrunn e.V.

Jahreshauptversammlung
06.01.2010, 16.00 Uhr
Jahreshauptversammlung mit Wahl der Vorstandschaft
Schützenstüberl am Florianseck
Veranstalter: Krieger- und Soldatenkameradschaft Putzbrunn e.V.

Offener Volkstanzübungsabend 
11.01.2010, von 20.00 bis 22.00 Uhr
Übungsabend mit Originalmusik (Steyrische Harmonika)
Tanzleitung: Antje Peters. Für Gäste: 3.00 €
Pfarrheim St. Stephan, Putzbrunn, Glonner Straße 19c.
Veranstalter: Volkstanz- und Brauchtumsverein Putzbrunn

Offener Volkstanzübungsabend 
01.02.2010 von 20.00 bis 22.00 Uhr
Übungsabend mit Originalmusik (Steyrische Harmonika)
Tanzleitung: Antje Peters. Für Gäste: 3.00 €
Pfarrheim St. Stephan, Putzbrunn, Glonnerstraße 19c.
Veranstalter: Volkstanz- und Brauchtumsverein Putzbrunn e.V.

PSV-Kaffeekranzl 
11.02.2010, 15.00 Uhr. Gaststätte Abseits am Florianseck
Veranstalter: PSV-Turnabteilung

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE „PRESSE PUTZBRUNN“ IST DER

30. JANUAR 2010.
ANZEIGENSCHLUSS IST AM 30. JANUAR 2010.

Die Zeitung „Presse Putzbrunn“
erscheint zur Mitte jedes geraden Monats.

Das nächste Heft wird Mitte Februar verteilt.

Ihre Anzeigenhotline:
Telefon (0 89) 45 64 01-0 · Fax (0 89) 45 64 01- 40

eMail: anzeigen@eder-poehlmann.de

ST. MARTIN RITT
DURCH SCHNEE UND WIND.....
Der Wind war wirklich vorhanden, aber Gott sei dank kein Schnee,
sondern nur gelegentlich ein leichtes Nieseln, so dass St. Martin in
Gestalt der jungen Reiterin Steffi auf dem kinderfreundlichen Hengst
Isum dem Laternenumzug im Kindergarten der Waldkolonie in
 Putzbrunn voranreiten konnte – weithin sichtbar trotz der Abend-
dämmerung mit dem roten Umhang  und dem Schwert im Gürtel.
Der überall aushelfende Zivi hatte sich bereit erklärt, sich als Bettler
zu verkleiden und an einer der Ecken, an denen die Kinder mit ihren
selbstgebastelten Laternen vorbeikommen mussten, auf den Hl. Mar-
tin zu warten und ihn um Hilfe anzuflehen. Begeistert spielten und
sangen alle Kinder sowie Eltern und mitfeiernde Erwachsene mit und
so wurde diese Dämmerstunde zu einem eindrucksvollen Erlebnis 
für alle.
Ein besonderer Dank noch an die Putzbrunner Feuerwehr, die den
abendlichen Lichterzug vorbildlich schützte und auch den einen oder
anderen wenig einsichtigen Autofahrer zurückhielt, bis die Straße
 wieder frei war.
Die zurückgebliebenen Helfer im Kindergarten hatten inzwischen  alles
vorbereitet, damit nach der Rückkehr nicht nur das wärmende Feuer
angezündet werden konnte, sondern auch die vielen selbstgebacke-
nen Martinsgänse von den „Großen“ verteilt und mit einem wär-
menden Glühwein sowie (Kinder-)Punsch verspeist werden konnten.
Barbara Klingan

RENTENSPRECHTAGE IM RATHAUS
Im Dezember 2009 findet kein Rentensprechtag statt. In 2010 geht
es weiter mit den zusätzlichen Rentensprechtagen am:
27. Januar 2010  /  24. Februar 2010  /  24. März 2010
28. April 2010
Sämtliche Beratungen sind kostenlos und finden von 9.00 bis 12.00 Uhr
und 15.00 bis 18.00 Uhr statt. Beraten wird Sie Herr Werner Ulbricht,
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung  Bayern Süd.
Bitte vereinbaren Sie spätestens zwei Wochen vor dem jeweiligen
 Sprechtag unter der Tel.-Nr. 4 62 62 – 128 bei den Mitarbeitern des
Bürgerbüros der Gemeinde Putzbrunn einen verbindlichen Termin.
Zur Beratung mitzubringen sind: Versicherungsunterlagen und Per-
sonalausweis.
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AUSZUBILDENDE SCHNUPPERN
IN DEN ZWECKVERBAND HINEIN
Auf Einladung des Ersten Bürgermeisters und Verbandsvorsitzenden
des Zweckverbandes München Südost Abwasserbeseitigung und 
Abfallwirtschaft, Edwin Klostermeier, besichtigten die Auszubilden-
den der Mitgliedsgemeinden Putzbrunn, Hohenbrunn, Ottobrunn,
Neubiberg und Höhenkirchen-Siegertsbrunn am 05. November 2009
den Zweckverband. Die Geschäftsleitende Beamtin Julia Granzer,
 Ausbildungsleiterin in Putzbrunn, begleitete die Auszubildenden. 
Georg Wagner, Geschäftsleiter des Zweckverbandes, führte die Aus-
zubildenden durch die Räumlichkeiten des Zweckverbandes und er-
klärte die verschiedenen Abläufe der Abfall- und Abwasserentsor-
gung, und der Verwaltung. Die Azubis erfuhren dabei Wissenswertes
über die Arten und Mengen des Abfalls, konnten einen Blick hinter
die Kulissen des Wertstoffhofes werfen und einer Sachbearbeiterin in
der Gebührenabteilung bei ihrer Arbeit über die Schulter schauen.
Schnell wussten die Auszubildenden die Verbindung zu ihren Ausbil-
dungsbetrieben, den Mitgliedsgemeinden, herzustellen. 
„Ziel dieses Gemeindeübergreifenden Projektes war zum einen den
Auszubildenden die Einrichtung vorzustellen, die für ihre Gemeinden

v.l.: Erster Bürgermeister Edwin Klostermeier, Auszubildende.
rechts: Geschäftsführer Georg Wagner, Abteilungsleiterin Abfallwirtschaft
Christina Rauter

GWP ERSTATTET DIFFERENZ
AUS GEÄNDERTEM STEUERSATZ FÜR WASSER-
HAUSANSCHLÜSSE UND BAUKOSTENZUSCHÜSSE

Mit zwei Urteilen revidierte der Bundesfinanzhof Ende 2008 eine Vor-
gabe des Bundesfinanzministeriums aus dem Jahr 2000: Diese ver-
pflichtete alle Wasserversorgungsunternehmen zur Anwendung des
Regelsteuersatzes von 16 Prozent – ab 2007 von 19 Prozent. Am
8.10.2008 wurde dann entschieden, dass dies rechtswidrig sei. Statt
des vollen Umsatzsteuersatzes hätte nur der ermäßigte Steuersatz von
7 Prozent zur Anwendung kommen dürfen. Die jährliche Wasser-Ver-
brauchsabrechnung ist hiervon nicht betroffen, da hier schon immer
der ermäßigte Steuersatz angesetzt wurde.
Die GWP – Gemeindewerke Putzbrunn GmbH haben auf diese Än-
derung unmittelbar reagiert und wenden seit Anfang 2009 aussch-
ließlich den verminderten Steuersatz an. Darüber hinaus erstatten sie
ihren Kunden auch rückwirkend den Differenzbetrag. Obwohl der Ge-
setzgeber die Wasserversorgungsunternehmen zu dieser Erstattung
nicht verpflichtet, haben sich die Gemeindewerke entschlossen, ihren
Kunden auf diesem Wege entgegen zu kommen.
Für GWP-Kunden bedeutet das: Wer im Jahr 2000 oder später von
den Gemeindewerken eine Rechnung über die Erstellung oder Repa-
ratur eines Wasser-Hausanschlusses oder eine Rechnung über einen
Baukostenzuschuss für die Wasserversorgungsanlage erhalten hat,
bekommt auf Antrag einen Teil der Umsatzsteuer zurück.
Anspruchsberechtigte Kunden erhalten auf Anfrage – persönlich,
 telefonisch oder per E-Mail – ein Formular, mit dem sie bis zum 
30. Juli 2010 eine Rückzahlung der zu viel entrichteten Umsatzsteuer be-
antragen können. Eine Verzinsung des Erstattungsbetrages erfolgt
nicht. 
Das Antragsformular ist auch im Internet unter 
www.gemeindewerke-putzbrunn.de abrufbar.
Ansprechpartner:
Gemeindewerke Putzbrunn GmbH
Günter Schießl
Philipp-Kreis-Bogen 5, 85640 Putzbrunn
Tel. 089/ 462 62 180, Fax 089/ 462 62 205
Email: GWP@Putzbrunn.de

die Aufgaben der Abwasser- und Abfallentsorgung erledigt, zum an-
deren den Auszubildenden die Möglichkeit zum Kennenlernen und
Gegenseitigen Austausch zu geben“, so der Erste Bürgermeister von
Putzbrunn. 
Nach der interessanten Besichtigung wurden die Auszubildenden im
„Trödel und Tratsch“, dem Café des Zweckverbandes, in dem auch
noch gut enthaltene Gegenstände zum Verkauf angeboten werden,
auf einen Kaffee eingeladen.



VOLKSTRAUERTAG
Am Volkstrauertag, der in diesem Jahr auf den 15. November fiel, ver-
sammelten sich die Mitglieder der Krieger- und Soldatenkamerad-
schaft, der Freiwilligen Feuerwehr, des Burschenvereins, der beiden
Schützenvereine und der Blaskapelle Baiern, um zusammen mit dem
Ersten Bürgermeister Edwin Klostermeier, 2. Bürgermeister Robert
Böck und 3. Bürgermeister Alexander Bräuer zur Kirche zu marschie-
ren. Nach dem Gottesdienst in der Katholischen Kirche St. Stephan
fand eine ökumenische Gedenkfeier im Innenhof des Pfarrzentrums
zusammen mit der evangelischen Kirche St. Martin statt. 
Angeführt von der Blaskapelle Baiern, marschierte anschließend der
Zug zum Kriegerdenkmal. Dort legten Erster Bürgermeister Edwin
Klostermeier und Klaus Wäsler, Vorsitzender der Krieger- und Solda-
tenkameradschaft Putzbrunn e. V. jeweils einen Kranz nieder. 
In ihren Reden erinnerten Erster Bürgermeister Klostermeier und Klaus
Wäsler die Zuhörer daran, Friede und Freiheit als ein Geschenk zu

 betrachten und forder-
ten dazu auf, sich für
den Erhalt dieser wert-
vollen Güter einzuset-
zen. Besonderer Dank
gilt auch in diesem Jahr
wieder Herrn Ludwig
Holly von der Reservi-
stenkameradschaft
Haar-Ottobrunn, der für
die Ehrenwache am
Kriegerdenkmal sorgte.

AUSFLUG DER „SCHLAUFÜCHSE“
IN DIE DINOSAURIER-AUSSTELLUNG NACH ROSENHEIM

Das neue Kindergartenjahr 2009/2010 im Gemeindekindergarten in
der Kiefernstraße 15 startete für unsere Vorschulkinder bereits mit
 einem großen Ausflug!
Am 08. Oktober 2009 pünktlich um 8.15 Uhr machten sich 28
„Schlaufüchse“ mit einem Bus auf den Weg nach Rosenheim. Auf sie
wartete die große Dinosaurier-Ausstellung „Giganten Argentiniens“.
Im Museum angekommen, durften die Kinder im „Lokschuppen“-Cafe
erst einmal ihre mitgebrachte Brotzeit verzehren. Dann war es end-
lich soweit!! Jedes Kind erhielt seine Eintrittskarte und durch ein
 Drehkreuz betraten die Kinder mit ihrer Museumsführerin eine neue
Welt – tausende von Jahren zurück in die Vergangenheit!! 
Der Weg in diese „geheimnisvolle“ Welt führte die „Schlaufüchse“
zuerst zu den Dinosaurier-Eiern, dann zu den „Dinosaurier-Kindern“
und schließlich zu den ausgewachsenen, riesigen Giganten. Dabei
 erfuhren die Vorschulkinder, dass es auch unter Dinosauriern Fleisch-
fresser und Pflanzenfresser gab und was diese auszeichnete. Zum
 Abschluss der interessanten Führung besuchte die Gruppe sogar noch
ein „Dino-Kino“!

Um 13 Uhr brachte
der Bus alle Kinder
wohlbehalten zu-
rück in den Kinder-
garten nach Putz-
brunn. So endete
ein spannender
Ausflug voller
neuer Eindrücke
für unsere
„Schlaufüchse“!!
Und was ist als
nächstes geplant?
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Ihre Anzeigenhotline:
Telefon (0 89) 45 64 01-0 · Fax (0 89) 45 64 01- 40

eMail: anzeigen@eder-poehlmann.de

PUTZBRUNNER
CHRISTKINDLMARKT 2009
Wie jedes Jahr fand der
Putzbrunner Christkindl-
markt am ersten Advent-
wochenende statt.  
Für das Gelingen des
Marktes sorgten verschie-
dene Gruppierungen, an-
gefangen von den Verei-
nen, Kirchengemeinden,
Parteien und die Einrich-
tungen der Lebenshilfe
und des Salberghauses.
Herr Erster Bürgermeister
Edwin Klostermeier eröff-
nete am Samstag, den 28.
November um 15.00 Uhr
in Begleitung des Posau-
nenchores der evangeli-
schen Kirche den Markt. 
Nachdem der Winter auf
sich warten lässt, genos-
sen die zahlreichen Gäste
die weihnachtliche Stimmung eher bei herbstlichen Temperaturen. Es
duftete nach Glühwein, Orangenpunsch und warmen Waffeln. Alle
Holzbuden waren festlich geschmückt, weihnachtliche Musik erklang
und unter der Lichterkette, die sternförmig über den Platz gespannt
war, fühlten sich alle Besucher wohl.  
Die Kinder der Turnabteilung des PSV stellen jedes Jahr eine „leben-
de Krippe“ dar. Die Kinder wechselten sich stündlich ab und wem kalt
wurde, der konnte sich mit Tee beim Feuerkessel wärmen.
Dem Nikolaus sangen die Kinder Weihnachtslieder vor, wofür dieser
sie reichlich aus seinem Krabbelsack beschenkte. 
Neben den kulinarischen Genüssen wurden auch kunsthandwerkli-
che Arbeiten an den Ständen um den Rathausplatz angeboten. Be-
sondere Weihnachtsgeschenke konnte man auch im Rathaus erwer-
ben. Dort hat die  Gruppe „Kreuz & Quer“ das Foyer feierlich ge-
schmückt und Verkaufstische mit einem hochwertigen kunsthand-
werklichem Sortiment aufgebaut. Die „Himmlische Malerwerkstatt“,
die jedes Jahr von „Kreuz & Quer“ eingerichtet wird, wurde gerne
von den Kindern besucht.
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THEATER-WORKSHOP FÜR YOUNG-STARS
… SUCHT NOCH SCHAUSPIELERINNEN
UND SCHAUSPIELER
In den Herbstferien hat an zwei Tagen ein Jugendtheater-Workshop
stattgefunden. 3 Mädchen zwischen 12 und 13 Jahren erarbeiteten
zusammen mit Tanja Muggesser und Michael Stölzl die verschiede-
nen Aufgaben hinter den Kulissen, damit ein Theater überhaupt
„läuft“. Anschließend konnten die Drei mit eigenen Worten ein klei-
nes Theaterstück vollenden, in dem die 1. und 3. Szene vom Work -
shop-Team vorgegeben war.
Am 2. Tag wurde dann unter Einbeziehung der Requisiten im Party-
keller des Bürgerhauses geprobt. Auch Andreas Pohr, Mitarbeiter des
Kreisjugendrings, musste wegen fehlender Technikmitarbeiter in einer
Doppelfunktion mitspielen.
Julia Thoma, Sabrina Lohner und Sonja Frese spielten und probten mit
Begeisterung und würden sich über baldige Verstärkung Jugendlichen
sehr freuen!
Denn dann könnten sie ein richtiges Stück zusammen einstudieren
und aufführen.Tanja Muggesser und Michi Stölzl, der übrigens einige
Jahre bei „Marienhof“ mitgespielt hat, suchen weiter nach jungen
Schauspieltalenten ab 12 Jahren. Wer Interesse hat und schon im
 Frühjahr bei einem Stück mitwirken möchte, kommt am besten am
Freitag, den 22. Januar 2010 um 18 Uhr (Ausweichtermin Mittwoch,
27. Januar 2010 gleiche Uhrzeit) in die Pizzeria Florian in Putzbrunn.
Für Fragen stehen die Workshopleiter unter Tel. 46 20 30 65, Tanja
Muggesser oder Tel. 0171/17 95 459, Michi Stölzl, gerne zur Ver -
fügung.

Tanja Muggesser, Michi Stötzl, Julia Thoma, Sabrina Lohner und Sonja Frese

„SG WENDLSTOANA“ GRATULIERT
Am 04. November feierte der Ehrenschützenmeister Albert Tomasini
im Kreis seiner Schützen, seinen 70. Geburtstag.
Über den ganzen Tag feierte Albert Tomasini im Schützenheim am
 Florianseck mit Familie und vielen Gästen, bis schließlich der lauteste
Gruß am Abend durch den Salutzug an seinen Ehrenkommandanten
überbracht wurde.
Auch auf diesem Weg noch mal alles Gute und noch viele fröhliche
Jahre im Kreis deiner Familie, Freunde und Kameraden.
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NEUE SCHÜTZENKÖNIGE BEI DER
SG WENDLSTOANA PUTZBRUNN
Am 20.11.2009 fand im Schützenstüberl die Proklamation der neu-
en Schützenkönige für das Sportjahr 2010 statt. An zwei Abenden
konnten alle Schützen versuchen, die Königswürde für das kommende
Jahr zu „ergattern“. Obwohl die Teilnahme ingesamt ein wenig ent-
äuschend war, konnte zumindest die Proklamation in einem würdi-
gen Rahmen durchgeführt werden.
Die neuen Schützenkönige lauten:
Jugend: 1. Platz Markus Lackner

2. Platz Manuel Kahlfuss
3. Platz Korbinian Rosiwall

Schützenklasse: 1. Platz Markus Mitter
2. Platz Dominik Göbeler
3. Platz Christian Härtl

v.l.: 1. SM Rudi Klüpfel, Dominik Göbeler, Markus Mitter, Markus Lackner,
Christian Härtl, Manuel Kahlfuss, Korbinian Rosiwall

FIT INS NEUE JAHR! 
Neuer Rückenkurs im Putzbrunner Sportverein!

Sie wollen präventiv etwas für Ihre Gesundheit tun?
Oder Sie haben bereits Beschwerden und möchten sich
wieder wohlfühlen? 
Dann sind Sie hier genau richtig. Unter qualifizierter Leitung und in
einer netten Gruppe bringen Sie sich und Ihren Körper wieder in
Schwung!
Start: 15. Januar 2010
10 x immer freitags von 09.45 – 10.45 Uhr im Gymnastikraum der
neuen Turnhalle.
Kosten: 80,– für Vereinsmitglieder und 88,– für Nicht-Mitglieder
Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Der Kurs wird zum Teil von den Krankenkassen zurückerstattet.
Anmeldung bis 10. Januar 2010 unter sabine@feelfitness.de oder
 Telefon 089/21890342.
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PSV mit 4 Schülern im Leichtathletik E-Kader
vertreten 
Der E-Kader stellt die erste Förderstufe des Deutschen
Leichtathletik Verbandes (DLV) dar und beinhaltet spe-
zielle Wochenendseminare des BLV mit den besten Ath-

leten aus Oberbayern sowie ein Trainingslager in den Osterferien in
Italien.
4 Athleten des PSV konnten sich am 3.10. bei der diesjährigen Talen-
tiade (Talent-Sichtung) in Vaterstetten qualifizieren. Unsere Schüler
mussten sich mit den besten Athleten aus Oberbayern in 9 Diszipli-
nen messen. Hierbei wurde neben leichtathletischen Übungen auch
turnerische und athletische Elemente abgefragt. 

Dank guter Vorbereitung
und kontinuierlichem,
ganzjährigem Trainingsfleiß
konnten sich Daniela Juse,
Catharina Wagner, Marina
Lechner und Thomas
Eichler durchsetzen. 
Wir gratulieren unseren
Athleten und wünschen 
eine erfolgreiche Saison in
2010.

Putzbrunner Leichtathleten wurden 3-facher Münchner
Mannschaftsmeister 2009 
Am 25. Juli fanden unter durchwachsenen Witterungsverhältnissen
die diesjährigen Münchner Mannschaftsmeisterschaften im Dante-
stadion statt.
Der PSV reiste mit insgesamt 23 Schülern an und startete mit jeweils
2 Mannschaften in den Klassen der Schüler C (Jahrgang 98 und 99)
und Schüler B (JG 96 und 97).
Bei beiden Altersklassen mussten die Schüler sich im Weitsprung, Ball-
wurf, Sprint und einer Staffel behaupten.  
Bestes Ergebnis erzielten die Schülerinnen B mit einer Gesamtpunkt-
zahl von 3.649 und dem ersten Platz. Hervorzuheben sind hier der
Ballwurf von 45,50 m von Patrizia Filz und das Weitsprungergebnis
von Marina Lechner mit 4,22 m.
Bei den Schülern B konnte sich der PSV in erster Linie durch die Lei-
stungen von Thomas Eichler (4,35 m Weitsprung und 46 m Ballwurf)
an erster Stelle platzieren.
Die jüngsten Teilnehmer (Valentin und Benedikt Vollmann, Tobias
Stoßberger und Dominik Brunner) glänzten alle mit hervorragenden
Leistungen und freuten sich sehr über ihren Mannschaftstitel.
Über einen 3. Platz konnten sich, ebenfalls mit tollen Leistungen, die
Schülerinnen C des PSV freuen. Besonders hervorzuheben ist die
Sprintleistung von Ena Rajovic über 50m mit 7,89 sec.

Schüler und Schülerinnen C (Mchn. Mannschaftsmeister und die Schüle-
rinnen C 3. Platz) 
v.l.n.r. oben: T. Stoßberger, B. Vollmann, D. Brunner, V. Vollmann;
v.l.n.r. unten: J. Popp, E. Rajovic, N. Ernst, P. Koniarczyk, L. Fischer, F. Zierer.

BERUFSFEUERWEHRTAG DER JUGEND
Die Führung zeigt sich beeindruckt: „Die 8 Teilnehmer der Jugend-
feuerwehr haben sich in den Übungsszenarien durchaus bewährt.“
Am 6. auf den 7. November fand zum ersten Mal der Berufsfeuerwehr-
tag der Putzbrunner Jugendfeuerwehr statt. Von 16 Uhr am Freitag bis
zum Samstag 16.30 Uhr konnten die angehenden Feuerwehrler ihr Kön-
nen und Wissen, aber auch ihre Belastbarkeit unter Beweis stellen. Dabei
wurden sie von einer Palette an Einsätzen, 10 an der Zahl, gefordert. Das
Einsatzbild variierte dabei vom Garten hausbrand bis zur Personenrettung
aus Grube oder nach Verkehrsunfall. Den Löschaufbau zügig aufzubau-
en, Leitern entnehmen und aufzustellen, die Beleuchtung schnell aufzu-
bauen oder Personen, Angehörige und Verletzte, zu betreuen stellten kei-
ne Probleme für die Jugendlichen
dar. 

Selbst eigentlich unbekannte
Tätigkeiten, als Herausforderung
eingebaut, wie z.B. der Umgang
mit der Umfüllpumpe bei einem
Gefahrguteinsatz, meisterten die
angehenden Feuerwehrler mit
Bravour.
Aber auch die Zeit zwischen den
Einsätzen wurde sinnvoll ausge-
füllt. Neben den Pausen für die
selbstzubereiteten Mahlzeiten sah
der Dienstplan auch theoretischen
Unterricht, Übungen, Fahrzeug-
und Hallenpflege, sowie Diensts-
port vor. Um hier auch über den Tell-
errand der eigenen Wehr hinaus-
zusehen, war z.B. die FF Haar mit

FREIWILLIGE
FEUERWEHR PUTZBRUNN E.V.

Gegründet 1874
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APOTHEKENNOTDIENST
14. –31.12.2009

ihrer Drehleiter eingeladen um den jungen Feuerwehrleuten auch dieses
Rettungsgerät vorzustellen und auch vorzuführen. „Ein Erlebnis Putz-
brunn aus 30 m Höhe zu sehen, das die Jugend wohl nicht so schnell ver-
gessen wird„, so einer der Helfer.
Als schöner Abschluss dieser 24-Stunden-Schicht waren am Samstag
die Familien unserer Jüngsten eingeladen, um diesen aufregenden Be-
rufsfeuerwehrtag bei Kaffee und mitgebrachtem Kuchen gemeinsam
ausklingen zu lassen. Dabei zeigten sich die Eltern dann auch über
die Arbeit der Jugendfeuerwehr und dem Enthusiasmus ihrer Sprös-
slinge an der Arbeit in der Freiwilligen Feuerwehr beeindruckt.
„Alles in allem ist es der Planung des stellvertretenden Jugendwartes
und dem Einsatz aller Helfer aus den Reihen der „alten Hasen“ zu ver-
danken, dass dieser Tag bei allem Stress auch so viel Spaß gebracht
hat und einen bleibenden Eindruck bei allen Beteiligten hinterlassen
wird,“ so dass Resümee des Jugendwartes.

UMZUG DER MITTAGSBETREUUNG E.V.
Da der Kindergarten Rathausstraße mehr Platz für eine weitere Gruppe
benötigte, ist die Mittagsbetreuung vorerst in den gegenüber aufge-
stellten „Kinder-Pavillon“, den die Gemeinde großzügig zur Verfü-
gung gestellt hat, umgezogen. Das Mittagessen und die Hausaufga-
benbetreuung finden im unteren Bereich des Rathauses statt.
Ab September 2009 erhöhte sich die Anzahl der zu betreuenden
 Kinder in der Mittagsbetreuung erstmals auf 60 Kinder. Zusätzlich
wurde eine Langzeitgruppe bis 15.30 Uhr aufgrund des erhöhten
 Betreuungsbedarfes eingeführt. 
Nähere Informationen können Sie auf der Homepage der Gemeinde
Putzbrunn www.putzbrunn.de  im Verzeichnis „Leben und Freizeit“
und  im Unterverzeichnis „Kinder und Jugend“ nachlesen.

BETTEN GESUCHT!
Haben Sie Platz auf Ihrem Sofa, eine bequeme Liege oder  haben
Sie sogar ein Bett frei?
Der 2. Ökumenische Kirchentag (ÖKT) sucht für seine Gäste 15 000
Schlafplätze bei gastfreundlichen Menschen in und um München. Zu
der Großveranstaltung vom 12. bis 16. Mai 2010 kommen Christen
aus Deutschland und der ganzen Welt zusammen, um über ihre  Rolle
als Christen in Gesellschaft, Kirche und der Welt zu diskutieren, für
eine ökumenische Gemeinschaft einzutreten und ausgelassen mit-
einander zu feiern.
Während die jugendlichen Teilnehmenden des 2. ÖKT in Klassenzim-
mern übernachten, brauchen wir für die Erwachsenen Privatquartiere.
Ihre Gäste sind ab 35 Jahre alt. Sie suchen einen kostenlosen Platz
zum Schlafen und freuen sich über ein kleines Frühstück.
Wenn auch Sie einen Kirchentagsbesucher bei sich zu Hause aufneh-
men möchten, sprechen Sie die Putzbrunner Quartierbeauftragten
Gemeinde an: Ursula Schotte, Tel. 46200038 und Andreas Burkhardt,
6888718. Vielen Dank! 
Download der ÖKT Plakatwerbung unter:
http://www.oekt.de/service/downloads/kampagnenmotive.html oder 
http://www.oekt.de/service/download/gemeindebriefe.html
Oder Logos unter:
http://www.oekt.de/service/download/logos_banner.html

2. ÖKUMENISCHER KIRCHENTAG 2010
IN MÜNCHEN
Sie sind herzlich eingeladen, sich als Teilnehmer/in für den 2. Öku-
menischen Kirchentag anmelden. Die Anmeldung ist online unter
www.oekt.de/anmelden möglich. Oder Sie fragen in den Pfarrbüros
von St. Stephan bzw. der Jubilatekirche nach den Unterlagen. Alter-
nativ können Sie die Unterlagen beim Teilnehmerservice in der
 Geschäftsstelle des 2. ÖKT anfordern: 2. Ökumenischer Kirchentag
München, Teilnehmerservice, Postfach 310426, 80104 München,
 Telefon 089/55 99 97 337, Fax 089/ 55 99 97 333
Für Dauerteilnehmende kostet die Karte 89 Euro, ermäßigt 54 Euro.
Familien zahlen 143 Euro, eine Tageskarte ist für 28 Euro, ermäßigt
18 Euro zu erhalten.
Das vielfältige Programm können Sie ab Februar 2010 im Internet
nachlesen, im März erscheint es auch in gedruckter Form.

ÖKUMENISCHES KIRCHENZENTRUM
Sie sind wie jedes Jahr herzlich zu unseren verschiedenen Gottes-
diensten an Heilig Abend, an den Weihnachtsfeiertagen, an Silvester,
Neujahr und an Heiligdreikönig/Epiphanias eingeladen! 



JUGENDTREFF PUTZBRUNN
Rathausstr. 1, 85640 Putzbrunn, Tel. 0177-83 83 947, www.jugendbuero-sued.de

SONSTIGES

Weitere Termine: 
– Samstag, 6.2.2010, 10.00 bis 12.30 Uhr, Kinderkirchenvormittag

„Damit Ihr Hoffnung habt“ in St. Martin
– Sonntag, 7.2.2010, 10.30 Uhr Familiengottesdienst in St. Stephan
– Sonntag, 7.2.2010, 10 Uhr Vorstellungsgottesdienst der diesjähri-

gen Konfirmandinnen und Konfirmanden, von den Jugendlichen
selbst gestaltet, St. Martin

– Samstag, 13.2.2010, 18.30 Uhr Ökumenischer Segnungsgottes-
dienst für (Ehe)Paare in St. Martin: Auftanken – sich Zeit füreinan-
der nehmen – dankbar sein – Kraft für Probleme erbitten – Gottes
Segen empfangen – All dies möchten wir in einem ökumenischen
Gottesdienst für (Ehe-)Paare am Vorabend des Valentinstages tun.

Die Seelsorger/innen von St. Stephan und St. Martin

ÖFFNUNGS- UND ANGEBOTSZEITEN
Die aktuellen Öffnungszeiten sind:
Dienstag 17.00 – 20.00 Uhr offener Treff
1.Mittwoch/4. Mittwoch Jungenaktionstag/Mädchenaktionstag
Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr Teenienachmittag

(Für Teenies von 9 – 14 Jahre)
Freitag 18.00 – 21.00 Uhr offener Treff 
jeden 1. Samstag 15.00 – 18.00 Uhr offener Treff  und

Ehrenamtlichentreffen bzw. Aktionstag
Hallensport im Jugendtreff Putzbrunn
Seit Oktober findet im Jugendtreff wieder wöchentlich ein Hallens-
portangebot statt. Alle Sportbegeisterten, die Spaß an verschiedenen
(Ball-)Sportarten haben, treffen sich entweder in der Halle bzw. bei
schönem Wetter nutzen wir auch den Sportplatz.
Neu! Mädchen-/Jungenaktionen
Jeweils einmal monatlich gibt es ein neues Angebot speziell für Mädchen
als auch Jungen. Neben Kreativ-/Sport- oder Spieleaktionen gibt es hier
auch Raum für geschlechtsspezifische Frage- und Themenstellungen.
Weihnachtsschließung  
Aufgrund einer Weihnachtsschließung von 21.12.09 bis einschließ-
lich 6.01.10 bleibt der Jugendtreff geschlossen. Ab 07.01.10 ist wie-
der geöffnet und alle interessierten Kinder und Jugendlichen sind herz-
lich eingeladen vorbeizuschauen!
Weitere Infos im Jugendtreff unter Telefon 089/46262250 oder
www.jugendbuero-sued.de
Mit lieben Grüßen aus dem Jugendtreff
Helga Madlener und Andreas Pohr

GESCHENKIDEEN GANZ INDIVIDUELL
Gutscheine der vhs Neubiberg-Ottobrunn

Weihnachten steht vor der Tür und immer noch keine Idee für ein
ganz persönliches Geschenk? Eine buchstäblich naheliegende Lösung
hält die vhs Neubiberg-Ottobrunn parat: Mit einem Gutschein für
 einen ihrer Kurse gleich vor der Haustür.
Wie wäre es zum Beispiel mit einem entspannenden Yoga-Kurs? Zu-
sammen mit einem Paar flauschiger Socken wird der Gutschein so zum
ganz individuellen Geschenk für einen netten Menschen. Für alle, die
schon immer ihren Hang zum Kreativen ausleben wollten, hält die vhs in
den nächsten Wochen eine Vielzahl an Malkursen bereit. Ein paar Pinsel
oder Farben dazu – und fertig ist eine bunte Überraschung für das be-
vorstehende Fest. Natürlich gibt es noch eine Fülle weiterer Angebote,
der Fantasie der Schenkenden sind garantiert keine Grenzen gesetzt.
Übrigens machen all diese Geschenke gleich dreimal Freude: Der Emp-
fänger bekommt Bildung, Spaß und ein paar schöne Stunden unter
netten Gleichgesinnten in seinem Kurs. Wer weitere Anregungen
wünscht, bekommt diese – und natürlich die Gutscheine – bei der vhs
im Haus für Weiterbildung am Rathausplatz, Tel. 60 80 84 44. Die
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9 Uhr
bis 12 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag von 15 Uhr bis 18 Uhr.
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14 Landkreis aktuell

LANDRÄTIN JOHANNA RUMSCHÖTTEL
HÄNDIGT ORDEN AUS
Verleihung von Orden und Ehrenzeichen an verdiente Bürge-
rinnen und Bürger im Landkreis München am 18.11.2009 im
Festsaal des Landratsamtes München
Nirgendwo besser erkennt man den gesellschaftlichen Formenreichtum
als an den vielen verschiedenartigen Aktivitäten, denen sich die Bürger
auf unterschiedlichste Arten und Weisen widmen und mit denen sie sich
in einem oft nicht geringen Maße in die Gesellschaft einbringen. Grund
genug, solchen Bürgerinnen und Bürgern „Danke“ zu sagen. Im  Rahmen
einer Feierstunde übergab Landrätin Johanna Rumschöttel staatliche
 Ehrungen, etwa solche des Ministerpräsidenten, an verdiente Bürge-
rinnen und Bürger.
Daneben zeichnete sie Mitglieder des Kreistags aus, nämlich solche,
die sich nun schon seit 25 Jahren in diesem Gremium engagieren -
ehrenamtlich, was häufig übersehen wird.

MEDAILLE IN BRONZE FÜR VERDIENSTE UM DIE KOMMUNALE
SELBSTVERWALTUNG
Albert Tomasini (Putzbrunn)
Als Kommunalpolitiker aus echtem Schrot und Korn bezeichnete
Landrätin Johanna Rumschöttel Albert Tomasini. Damit spielte sie
nicht auf den Ehrenschützenmeister der „Wendlstoana Putzbrunn
e.V.“ an. Vielmehr meinte sie seinen unermüdlichen und ganz prag-
matisch zupackenden Einsatz im weiten Feld der Kommunalpolitik. 
Albert Tomasini hat in 30 Jahren, von 1978 bis 2008, im Gemeinderat
seiner Heimatgemeinde an vielen Entscheidungen und Projekten mit-
gewirkt. Ob es um ein neues Kirchenzentrum, um den Bau eines Feuer-
wehrhauses, um Sportanlagen oder um Bebauungs- und Flächennut-
zungspläne ging – Albert Tomasini hat das heutige Gesicht Putzbrunns
prägend mitgestaltet. Von 1990 bis 2008 fungierte der gebürtige
 Südtiroler darüber hinaus als 2. bzw. 3. Bürgermeister. Dabei prak -
tizierte er mit seiner aufgeschlossenen und ausgleichenden Art in
 vorbildlicher Weise Bürgernähe.
30 Jahre war Albert Tomasini Kreisrat – ebenfalls von 1978 bis 2008.
Sein besonders Engagement galt auch hier der Jugend und dem Sport.
In den Zweckverbänden war er aktiv am Aufbau einer flächen-
deckenden Versorgung mit weiterführenden Schulen und an deren
Ausbau und Erweiterung beteiligt. Quasi vom Startschuss im Jahr 2000
an engagierte sich Albert Tomasini im Organisationskomitee für die
Jugendolympiade des Landkreises. Durch seine guten Kontakte zu den
Vereinen installierte er ein Sportfest, an dem alle vier Jahre Hunderte
von Kindern mit großer Begeisterung teilnahmen
In vielen Ausschüssen und Funktionen brachte Albert Tomasini seinen
breiten Sachverstand und seine jahrzehntelange Erfahrung ein. Solide
Haushaltspolitik, Förderung von Jugend und Sport wie auch soziale
Anliegen wurden von ihm ausdauernd und vorbildlich vertreten.
Mit der Medaille in Bronze für Verdienste um die kommunale Selbst-
verwaltung wurde dieses umfangreiche und breitgefächerte kom-
munalpolitische Engagement ausgezeichnet.

BESUCH IM BAYERISCHEN LANDTAG
„Legislative“ war für uns, die Schüler der beiden zehnten Klassen der
Carl-Steinmeier-Hauptschule, bislang ein eher abstrakter Begriff aus
dem Sozialkundeunterricht. Auf Einladung des Stimmkreisabgeord-
neten Ernst Weidenbusch durften wir gemeinsam mit unseren Leh-
rern Herr Weiß und Herr Förster am 22. Oktober hinter die Kulissen
des Landtags schauen und im Rahmen eines informativen und ab-
wechslungsreichen Vormittags Einblicke in die Arbeit unserer Volks-
vertreter gewinnen. Begleitet von Susanne Baldauf und Daniela  Falter,
den beiden Mitarbeitern von Ernst Weidenbusch, begann unser Blick
hinter die Kulissen des Landtages mit einem Film, der uns über das
Gebäude und die darin stattfindende Arbeit informierte. 
Das Maximilianeum ist eine Stiftung für hervorragende Abiturienten
aus Bayern (und der heute zu Rheinland-Pfalz gehörenden Pfalz),
 gegründet vom ehemaligen König Maximilian im 19. Jahrhundert.
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ANDERL – GUTER ANFANG IM KINDERLEBEN
Beratung, Unterstützung, Vermittlung für Eltern mit Kindern
bis 3 Jahre
Sie sind schwanger oder haben gerade ein Kind bekommen - 
dann ist AndErl - Guter Anfang im KindErleben - für Sie da!
Serviceleistungen:
• Beratung und Unterstützung bei Pflege, Ernährung und Entwick-

lung Ihres Kindes 
• Hausbesuche und Beratung vor Ort 
• Vermittlung von Frühen Hilfen; z.B. Familienhebamme, Entwicklungs-

psycholog. Beratung, Haushaltsorganisationstraining, Elternkurse, etc. 
• Informationen und Unterstützung bei der Suche nach wohnortnahen

Hilfs- und Betreuungsangeboten 
Alle Angebote sind freiwillig, selbstverständlich kostenfrei und un-
verbindlich und können bereits in der Schwangerschaft in Anspruch
genommen werden.
Beratungsgespräche bei AndErl erfolgen nach Terminvereinbarung im
Landratsamt, aber auch vor Ort. Sie erreichen die Sozialpädagoginnen
unter Tel. 089/6221-2111 oder Tel. 089/6221-2110 und die  Kinder-
krankenschwester unter 089/6221-1153.
Näheres unter www.landkreis-muenchen.de

Diese Stiftung ist noch heute der „Hausherr“ des Landtages, der zur
 unserer Überraschung nur Mieter des Gebäudes ist. Einige Bereiche des
Gebäudes werden noch immer von den „Einserabiturienten“ bewohnt.
Seit 1946 befindet sich der Landtag in diesem Komplex oberhalb der
Isar. Hier arbeiten heute ca. 800 Menschen, davon sind 200 beim Land-
tagsamt tätig und sorgen für einen störungsfreien Ablauf der Arbeit der
Abgeordneten und da jeder Abgeordnete zwei Mitarbeiter beschäftigen
kann, kommen ca. 400 wissenschaftliche Mitarbeiter und Assistenten
für die  z. Zt. 187 gewählten Abgeordneten hinzu.
Die Aufgaben der Volksvertreter hatten wir vorbereitend im Sozial-
kundeunterricht herausgearbeitet: Sie wählen den Ministerpräsiden-
ten (Chef der Exekutive in Bayern), bestätigen seine Ministerliste, kon-
trollieren die Staatsregierung  sowie die Verwaltung und verabschie-
den die Gesetze und den Staatshaushalt. Wie die Kontrolle praktisch
abläuft, konnten wir von der Zuschauertribüne des Landtages aus li-
ve verfolgen. Im Rahmen einer Ministerbefragung musste Finanzmi-
nister Fahrenschon über eine Stunde hinweg Fragen der Abgeordne-
ten zur Affäre der Bayerischen Landesbank beantworten. Er tat dies
jedoch nach unserer Einschätzung sehr sicher und souverän. Im Land-
tag sitzen Abgeordnete der Parteien CSU, SPD, Freie Wähler, FDP und
Bündnis90/Die Grünen. Nicht alle Volksvertreter waren anwesend,
denn ein Abgeordneter hat neben der Teilnahme m Plenum noch  viele
andere Aufgaben. Nach einer Stunde im „Plenum“ konnten wir
 unseren Gastgeber, den Abgeordneten Ernst Weidenbusch, noch
 Fragen stellen. Wir erfuhren, dass die Sitzungen des Landtages ein-
mal wöchentlich stattfinden, die eigentliche Gesetzgebungsarbeit in

MdL Herr Weidenbusch (links) mit Schülern unserer
M-10-Klassen und anderen Besuchern des Landtags.

den Fachausschüssen stattfindet und dass ein
 Gesetz von der Idee bis zur Verabschiedung
 mindestens sechs Wochen, in der Regel jedoch
mehrere Monate benötigt. Nach der Gesprächs-
runde mit Herrn Weidenbusch wurden wir zum
Essen in eine provisorischen Kantine eingeladen.
„Schweinebraten und Kartoffelsalat“ haben uns
gut geschmeckt und wir hatten Gelegenheit,
 unsere Eindrücke miteinander auszutauschen.
Die „gesetzgebende Gewalt“ in Bayern hat für
uns ein Gesicht bekommen.


